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Kleine Anfrage 1002 
der Abgeordneten Andreas Galau (AfD-Fraktion), Falk Janke (AfD-Fraktion) und Dr. Daniela 
Oeynhausen (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Nachfrage zur Antwort der Landesregierung in Drucksache 8/2404 auf die Kleine An-
frage Nr. 837: Verfahren zur Mittelauszahlung aus dem Sondervermögen „Zukunfts-
paket Brandenburg“ (Drucksache 8/2269) 

Aus der Antwort der Landesregierung (Drucksache 8/2404) auf die Kleine Anfrage Nr. 837 
zur Mittelvergabe aus dem Sondervermögen „Zukunftspaket Brandenburg“ ergeben sich 
weitere Nachfragen. 

Wir fragen die Landesregierung: 

1. In ihrer Antwort auf Frage 8 („In welchem Umfang werden Genehmigungsverfahren für 
Mittelvergaben öffentlich dokumentiert (z. B. über das Vergabeportal Brandenburg)?“) 
weist die Landesregierung darauf hin, dass es keine öffentlich einsehbare Dokumen-
tation der Mittelvergaben gibt, gleichwohl aus vergaberechtlichen oder haushaltsrecht-
lichen Vorschriften eine Dokumentationspflicht besteht. Aus dem Sondervermögen ge-
förderte Objekte haben lediglich die Pflicht, unter Nutzung der Bildwortmarke des Bun-
des vor Ort, auf Internetseiten oder auf andere öffentlichkeitswirksame Weise auf die 
Förderung hinzuweisen. 

a) Wenn keine gesonderte Dokumentationspflicht zur Mittelverwendung aus dem 
Sondervermögen besteht, wie gewährleistet die Landesregierung, dass diese Mit-
tel nicht dahingehend zweckentfremdet werden, allgemeine Haushaltslöcher des 
Kernhaushalts einer Kommune zu stopfen? 

b) Wie gewährleistet die Landesregierung, dass die Mittel des Sondervermögens von 
den Kommunen und Landkreisen zusätzlich zu bereits eingegangenen Investiti-
onsverpflichtungen in Infrastruktur oder Klimaschutz eingesetzt werden, gemäß Ar-
tikel 143h Absatz 1 Satz 1 Grundgesetz? 
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2. In ihrer Antwort auf Frage 9 („Wie wird die Anzahl der Anträge, Genehmigungen und 
Ablehnungen der Förderung aus dem Zukunftspaket statistisch erfasst?“) weist die 
Landesregierung darauf hin, dass die Länder gemäß § 6 LuKIFG am 1. Januar 2026 
erstmalig Zusammenfassungen zu begonnenen und abgeschlossenen Investitions-
maßnahmen an den Bund übermittelten. 
Welche Investitionsmaßnahmen sind in diesem ersten Bericht enthalten? (Bitte auf-
schlüsseln nach einzelnen begonnenen und abgeschlossenen Investitionsmaßnah-
men von Land, Kommunen und Landkreisen.) 

3. In ihrer Antwort auf Frage 10 („Welche Maßnahmen ergreift das Ministerium, um Miss-
brauch oder Verzögerungen zu verhindern?“) weist die Landesregierung auf die Über-
prüfung der zweckentsprechenden Mittelverwendung bei Einzelmaßnahmen durch 
das Ministerium der Finanzen oder eine von diesem beauftragte nachgelagerte Stelle 
hin und verweist auf das im ZuPakBbgG festgelegte Rückforderungsverfahren bei 
Zweckentfremdung. 

a) Welche nachgelagerte Stelle ist hier gemeint? 

b) Wenn keine gesonderten Dokumentationspflichten eingehalten werden müssen, 
wie wird die zweckentsprechende Verwendung von Mitteln aus dem Sondervermö-
gen nachgewiesen? 

c) Welche zusätzliche Personalausstattung wurde für die Überprüfung der zweckent-
sprechenden Mittelverwendung im Ministerium der Finanzen und der nachgelager-
ten Stelle vorgenommen? (Bitte aufschlüsseln nach Vollzeitäquivalenten und Kos-
ten sowie Haushaltstiteln im Haushaltsplan.) 

4. In seiner Stellungnahme zum Sondervermögen „Zukunftspaket Brandenburg“ vom  
1. Dezember 2025 stellte der Landesrechnungshof fest, dass durch das Sonderver-
mögen nicht nur die Gefahr einer Fragmentierung der Haushaltssteuerung und von 
Transparenzdefiziten besteht, sondern auch die inhaltliche Befassung und Auseinan-
dersetzung des Landtages als Haushaltsgesetzgeber mit den geförderten Maßnah-
men und den entsprechend ausgereichten Mittel erschwert werden. Er besteht darauf, 
dass der Investitionsbegriff, u. a. aus Artikel 104b GG, verfassungskonform eng aus-
zulegen ist und auf Sachinvestitionen gerichtet sein muss, nicht aber auf Finanzinves-
titionen (z. B. Darlehen), die Tilgung von Schulden, Folgekosten von Sachinvestitionen 
oder Personal- und Betriebskosten.1 

a) Wie sorgt die Landesregierung für die verfassungskonforme Mittelverwendung? 

b) Wie sichert die Landesregierung ab, dass insbesondere Sachinvestitionen getätigt 
werden, Schuldentilgung und die Finanzierung von Personal- und Betriebskosten 
aber ausgeschlossen sind? 

 
1 Vgl. Landesrechnungshof, Sachverständigenanhörung zum Gesetzentwurf zur Errichtung eines Sonder-

vermögens „Zukunftspaket Brandenburg“ – Stellungnahme des Landesrechnungshofs Brandenburg, S. 3 f, 
01.12.2025.  
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